
Liebe Betreuerinnen und Betreuer, 
  
Ditziput ist international! Sei es, dass man es häufig an unseren "weltoffenen" Themen 
bemerkt oder an den Betreuern, die natürlich aus allen Ländern der Erde bei uns in die 
Betreuerrolle schlüpfen können. Wir sind darin vorbehaltlos. 
  
Insbesondere die Ditzinger Partnerstadt Gyula spielt nun seit 15 Jahren (Stand: 2020) eine 
große Rolle in Ditziput.  
  
Aus Gyula (ganz nahe an der rumänischen Grenze gelegen) haben uns drei Jahre lang bis 
2008 ungarische Betreuer in „Ditziput“ besucht und ihre Erfahrungen gesammelt. 2009 ist es 
dann endlich wahr geworden. Sie haben nun auch eine eigene Kinderspielstadt. Heute 
können wir ganz stolz behaupten: Das Kinderspielstadt-Modell „Ditziput“ wurde erfolgreich 
nach Ungarn exportiert. 
  
Es ist lustig und interessant zugleich, unser Kinderstadtmodell „ungarisch“ zu erleben. Und 
die ungarischen Kinder sind „ganz anders“ als die deutschen in puncto der Neugierde 
Neuem gegenüber aber auch in Disziplin und im Miteinander. 
Bei einem Besuch in Gyula taucht man in eine für uns ganz andere Welt ein. 
 
Als alles anfing, im Jahre 2009, wurde uns eine unbeschreibliche tolle (Gast-)Freundschaft 
zuteil, die man hier in wenigen Sätzen gar nicht beschreiben kann. Seit damals pflegen wir 
diese Partnerschaft und setzen einen Betreueraustausch in beide Richtungen um. Die 
ungarische Kinderspielstadtseite http://gyula.hetedhetvaros.hu/ hat auch uns in ihre 
Webseite eingebunden. Schaut euch ruhig mal die einen oder anderen Fotos auf dieser 
Seite an. 
 
Wir fahren dieses Jahr natürlich wieder nach Gyula!! 
 
Wenn jemand von euch Interesse hat, nach Gyula mitzugehen, um dort ebenfalls einer 
Betreuertätigkeit nachzugehen, würden wir uns sehr freuen. Wir werden dort in keiner Weise 
für unser Wirken entlohnt. Dafür sind aber die Kosten des Aufenthalts sehr gering. Die Hin- 
und Rückfahrt ist kostenlos. Die "einfachen" Unterkünfte werden ebenso kostenfrei gestellt. 
Mittags werdet ihr mit Essen ebenso verpflegt. 
Alle Preise sind zwar mittlerweile in Gyula auch gestiegen, dennoch ist das Meiste deutlich 
günstiger als bei uns. Die Mitnahme eines Taschengeldes von 200 Euro für 2 Wochen sollte 
ausreichen. Das Abendessen kostet, wenn man sehr gut essen möchte ca. 7 Euro – und 
auch die Getränke sind überaus günstig. 
  
Der Zeitraum liegt immer Anfang Juli  
 
Interessiert? - Dann lasst es mich (Ansprechpartner: Thomas Hartlieb) einfach vorab wissen. 
Wir fragen aber auch am Vortreffen-Wochenende das unverbindliche Interesse ab. Dort oder 
auch bei einem Telefonat können wir  das Gespräch gerne darüber vertiefen und alle Fragen 
beantworten. Etwa 2 Wochen nach dem Vortreffen-Wochenende benötigen wir dann eure 
verbindliche Zusage, wenn ihr mit fahren wollt!! 
 
Nutzt diese Chance! So günstig werdet ihr 2 Wochen in Ungarn nicht mehr genießen 
können. Es ist eine ganz andere Welt auf die man sich einlässt und die man erfährt… 
  
 

http://gyula.hetedhetvaros.hu/

